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Emmis Weinbar – ein moderner Treffpunkt an der Mosel, der 
Steillagenwein, Gastfreundschaft und Familienfreundlichkeit 
verbindet. 
 

        
 
Was ist Ihre Idee bzw. Ihr Projekt - und was macht es besonders? 
Emmis Weinbar macht Mosel, Wein und Steillagenlandschaft modern und unkompliziert 
erlebbar. Dafür wurde ein leerstehendes ehemaliges Gästehaus an der Moselpromenade 
abgerissen und neu belebt. Entstanden ist eine barrierefreie Outdoor-Weinbar mit 
Spielmöglichkeiten für Kinder und drei Ferienappartements. 
 
Welchen Mehrwert schafft Ihr Projekt für die Moselregion? 
Das Projekt belebt den Ortskern von Bremm, schafft zusätzliche 
Übernachtungsmöglichkeiten und stärkt den Weintourismus. Es ist ein offener Treffpunkt für 
Einheimische, Wanderer, Radfahrer, Familien und Urlauber. 
 
Wie weit ist Ihr Projekt bereits umgesetzt? 
Emmis Weinbar ist seit Ostern 2026 vollständig umgesetzt und erfolgreich in Betrieb. 
Weinbar, Außenbereich und Ferienappartements werden gut angenommen und durch 
Veranstaltungen, Weinproben und saisonale Angebote ergänzt. 
 
Warum passt Ihr Projekt zu #moselhelden 2026? Warum sollten Jury und Publikum gerade 
Ihr Projekt auswählen? 
Emmis Weinbar steht für Leidenschaft, Mut und den Glauben an die Zukunft der 
Moselregion. Das Projekt hat einen leerstehenden Standort neu belebt und macht 
Steillagenweinbau auf moderne, unkomplizierte Weise erlebbar. 


